
Palliativmedizin-Tagung
„Heilkunst und Wissenschaft für ein gutes Lebensende“

Innrain 52, 6020 Innsbruck, Austria, www.i-med.ac.at

MONTAG, 15. MAI 2023, 14 UHR 
FRITZ-PREGL-STRASSE 3, 8. STOCK UND AUDIMAX, INNSBRUCK

Der wichtigste Tag im Leben eines jeden Menschen ist sein letzter. 
– Dr. Otto von Habsburg-Lothringen (1912 – 2011)

   ANMELDUNG ZUR TAGUNG 
                   ERBETEN UNTER:



Teil 2 – Status quo in Österreich bzw. Tirol

17:00-17:20	   Eva Masel (Wien): 
	   Universitäre palliative Forschung in Österreich –  

	   von der Wissenschaft zum Menschen

17:20-17:40	   Wolfgang Prodinger (Innsbruck):  
	   Palliativmedizin in der Lehre im Medizinstudium an den  

	   österreichischen Medizinischen Universitäten bzw. Fakultäten

17:40-18:00	   Walpurga Weyrer (Innsbruck):  

	   Klinische palliativmedizinische Praxis in Tirol

	   Imbiss vor dem Audimax

Öffentliche Podiumsdiskussion im Audimax 

18:30-20:00	       Zukunftsperspektiven der Palliativmedizin in Tirol

Moderation:	       Elisabeth Medicus

Diskutanten:	        Claudia Bausewein,

	       Andrea Knoflach-Gabis,
	       Barbara Sperner-Unterweger,
	       Ulrike van Appeldorn,
	       Dietmar Weixler,
	       Dominik Wolf 

Schlussworte:      Wolfgang Prodinger 

	

Der Rektor der Medizinischen Universität Innsbruck (MUI) bittet zur akademischen  

Palliativmedizin-Tagung, bei der eine international besetzte ReferentInnenauswahl den 

aktuellen medizinischen Forschungsstand und den gesellschaftspolitischen Diskurs  

reflektieren wird. Die Vorträge und die im Anschluss stattfindende öffentliche Podiums-

diskussion sollen einen Beitrag zur zukünftigen Verortung der Palliativmedizin an der MUI 

in Forschung, Lehre und PatientInnenversorgung leisten.

TAGUNGSVORSITZ: 
BARBARA SINNER, BARBARA SPERNER-UNTERWEGER UND DOMINIK WOLF

Teil 1 – Einführung und Keynotes

14:00-14:15	   Eröffnung  

	   durch Landesrätin Cornelia Hagele und Universitätsratsvorsitzende 		

	   sowie ehem. Vorsitzende der Tiroler Hospiz-Gemeinschaft Elisabeth 	
	   Zanon und Rektor W. Wolfgang Fleischhacker

14:15-15:00	   Claudia Bausewein (München):  
	   Was brauchen schwer kranke Menschen von der (Universitäts-)

	   Medizin? Eine Annäherung aus der Perspektive palliativmedizinischer 	

	   Forschung.

15:00-15:45	   Steffen Eychmüller (Bern): Der Wert des Lebensendes

15:45-16:30	   Georg Gasser (Augsburg): Vom guten Sterben: 

	   Die Bedeutung von Care-Ethik am Lebensende

	 Kaffeepause


